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    strong>Unruhiger Schlaf

    

    Liebster! Liebster!
Ich rief im Schlaf wohl deinen Namen, 
denn ich träumte, 
dass unsere Liebe schnell verrinnt,
ich weiss nicht, 
woher die bösen Träume kamen, 
doch ist mir kalt, 
weil draußen heult der  Wind.

    

    Komm schnell, 
nimm mich in deine Arme,
ganz nah, 
möcht ich im Bettchen bei dir sein, 
will hören, 
wie dein Herz für mich nur schlägt,
um zu wissen, 
du lässt mich nie allein.

    

                         Horst Husne
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